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Seminar Kindschaftsrecht im europäischen Rechtsvergleich

Sitzung vom 11. Mai 2006: Abstammung: Vaterschaft
Vorbereitung:
Die Teilnehmenden lesen die gesetzlichen Grundlagen und die Texte zu einem Thema/einer Rechtsordnung. 

1. Rechtsvergleichung/Protokoll:
Büchler  Andrea,  Das  Abstammungsrecht  in  rechtsvergleichender  Sicht,  FamPra.ch  2005,  437 ff.,  daraus: 
S.453-468 (KV)
Miquel  Juan,  Abstammungsrecht  in  Europa,  in:  Knothe  Hans-Georg  (Hrsg.),  Status  Familiae,  Festschrift 
Wacke, München 2001, 279-302 (KV)

2. Deutschland: 
§ 1592 ff. BGB
Will Annegret, Wer ist Vater im Sinne des Gesetzes?, FPR 5/2005, 172-177 (abrufbar über Beck-online auf 
http://www.rewi.hu-berlin.de, Online-Informationen)
Urteile  des  BGH vom 12.  Januar  2005:  XII  ZR 227/03  (NJW 2005,  497),  XII  ZR 60/03  (abrufbar  über 
www.bundesgerichtshof.de)
s. auch:
Schumacher Silvia, Das neue deutsche Kindschaftsrecht, FamPra.ch 2000, 62 ff. (CD, KV)
Aeschlimann Sabine,  Heimlich eingeholte Abstammungsuntersuchungen – Bedeutung und Handhabung im 
Abstammungsprozess in Deutschland und der Schweiz, FamPra.ch 2005, 518ff. (KV)

3. Schweiz: 
Schweiz: Art. 252 ff. ZGB
Aeschlimann Sabine,  Heimlich eingeholte Abstammungsuntersuchungen – Bedeutung und Handhabung im 
Abstammungsprozess in Deutschland und der Schweiz, FamPra.ch 2005, 518ff. (KV)
Büchler  Andrea,  Das  Abstammungsrecht  in  rechtsvergleichender  Sicht,  FamPra.ch  2005,  437 ff.,  daraus: 
S.453-468 (KV)

4. Frankreich: 
Art. 16-11 CC, Art. 310-1 ff. CC
Helms Tobias, Die Feststellung der biologischen Abstammung, Eine rechtsvergleichende Untersuchung zum 
deutschen und französischen Recht, Berlin 1999, daraus: S. 55-112 (nur Teile zum französischen Recht lesen) 
(SE)

5. England:
s. 55A Family Law Act 1986 as amended; s. 27 Child Support Act 1991 as amended. (Kopie wird abgegeben 
oder: Oldham Mika, Blackstone’s Statutes on Family Law 2005-2006, 14th edition, Oxford 2006 (SE))

Bainham Andrew, Children. The Modern Law, Third Edition, Bristol 2005 (SE), daraus: S. 188-200

6. Schweden: 
1.-3. Kapitel Elterngesetz
Saldeen Åke, Sweden: Paternity and Custody, The International Survey of Family Law, 2000 edition, 351 ff. 
(KV)
Carsten  Gebhard,  Schweden,  in:  Bergmann/Ferid/Henrich,  Internationales  Ehe-  und  Kindschaftsrecht, 
Frankfurt a.M. u.a., Loseblattsammlung, 6. Auflage, 1983 ff. (164. Lieferung, Dezember 2005), daraus: S. 34-
39 (KV)

Fragen zur Lektüre
1. Um welchen Lebenssachverhalt geht es, welche rechtlichen Grundfragen stellen sich?
2. Wie entsteht die Vaterschaft:

1. wenn die Mutter verheiratet ist?
2. wenn die Mutter nicht verheiratet ist?

3. Was sind Voraussetzungen und Folgen der Anfechtung der Vaterschaft? (unter besonderer Beachtung von 
DNA-Analyse und heimlich eingeholten Vaterschaftstests)


